
Moos. Bauernhaus, erb. um 1840/50
Zweigeschossiger Putz- und Riegbau mit Ründi
unter geknicktem Halbwalmdach. Front- und
Schauseite Süd siebenachsig, Seitenlauben mit
Aufgängen. Erdgeschoss in Mauerwerk mit
Sandsteingliederung, Ecklisenen und
Stockwerkgesims, Obergeschoss in Fachwerk.
Fenster mit Sechserteilung, profilierter Fensterbank
und -sturz, rote Läden als wichtiges farbliches
Gestaltungselement. Architektonische
Schmuckelemente wie Laubenbrüstung mit
Feldereinteilung, Säulenlaubenpfosten,
Halbsäulenbüge, verschalter Laubenaufgang und
Kellerabgang mit Laubsägearbeit sowie
sandsteinernes Türgewände mit Keilstein und
Konsolen bereichern den stolzen Bau. Ostseitig
grosse Bühneneinfahrt auf Sansteinquadern, schöne
Hofpflästerung, gartenseitig Sandsteinplatten. Stall
und Scheunenteil (Nr. 123B) wurden später den
neuen Anforderungen angepasst.
Gepflegtes Gebäude, in schöner Hofgruppe
eingebettet. Eindrückliche Gesamtform mit
stattlichen Schaufronten und mächtigen
Dachflächen; mit seinem begleitenden Einzelbaum
wertvolles Element für das Orts- und Landschaftsbild
im Raum Bottigen.
HJM & B.H. 1983 / wf 2015

1880 Anbau Stallteil (Nr. 123B)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Inschrift: 1915 (Betonbrunnen)
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